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Auch	 die	 Außenstellen	 öffnen	 wieder	 ihre	 Türen.	 Die	
österreichische	Künstlerin	Anna	Stangl	entführt	ab	26.	
März	 2010	 im	 Kubin-Haus	 Zwickledt	 unter	 dem	 Titel	
„Jagdzeit“	 in	 eine	 zeichnerische	 Welt.	 Im	 Mühlviertler	
Schlossmuseum	Freistadt	gibt	es	ebenfalls	ab	26.	März	
2010	Glas	aus	dem	Böhmerwald	zu	bewundern.

Kommen	 Sie	 zu	 uns.	 Genießen	 Sie	 einen	 anregenden	
und	 spannenden	 Besuch	 in	 den	 Oberösterreichischen	
Landesmuseen.	Wir	freuen	uns	auf	Sie!

Dr.	Josef	Pühringer					 Mag.	Dr.	Peter	Assmann
Landeshauptmann																 Direktor	der	
von	Oberösterreich	 Oberösterreichischen		Landesmuseen
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Fotorechte I Titel: Ausstellung „Goldener Horizont. 4.000 Jahre Nomaden der Ukraine“, Zierplättchen mit 
Darstellung von Pferden, ca. 600 v. Chr., Gold, geprägt, 40 x 27 mm, Kurgan 35, Bobritsa, Region Cerkasy. 
Ausgrabung 1897. Museum für historische Kostbarkeiten der Ukraine, ASS-988/8-9  I Seite 4:  Boris Becker: 
Vorpommern, 2004, © Boris Becker, VG Bild-Kunst, Bonn, 2009  I Seite 5:  Boris Becker: „Schwarze Elster“, 
2008, C-Print Diasec © Boris Becker, VBK, Wien, 2009  I Seite 6:  Fibel in Form eines Delphins, 100 v. Chr. – 100 
n. Chr., Kopf und Schwanz in Gold, Körper aus Bergkristall, Gold, Bergkristall, L 78 mm, Kurgan 5, Grab 18, No-
gajcik bei Cervonoe, Region A.R. Krim. Ausgrabung 1974, Museum für historische Kostbarkeiten der Ukraine, 
ASS 2878 | Glänzendschwarze Holzameise (Lasius fuliginosus), Foto: Heiko Bellmann I Seite 7:  Anna Stangl „La 
chasse“, 2009, Scherenschnitte, Papier, Installationsansicht  I Seite 8:  Tagpfauenauge Inachis io,  Bildrecht: 
H. Bellmann | Hl. Leopold, Gmunden, Astl-Werkstatt (?), Ende 15. Jahrhundert, Lindenholz, weitgehend Ori-
ginalfassung, Foto: Oberösterreichische Landesmuseen, B. Ecker  |  Andreas Gefeller, Ohne Titel (Raumdecke 
3), 2007, 148 x 282 cm (Detail) Courtesy Thomas Rehbein Galerie, Köln I Seite 9: Steyr Typ 50 „Baby“, Steyr, 
Steyr-Daimler-Puch AG, 1938, Foto: ©Matti Pellonpää | Riesenzahnhai – Carcharocles megalodon, Foto: Obe-
rösterreichische Landesmuseen, Ernst Grilnberger | Pierre Paul Prud’hon,  L’union de l’Amour et de l’Amitié 
(Die Vereinigung von Liebe und Freundschaft), um 1793 (aus dem Legat des Grafen Ludolf) 

Die	Oberösterreichischen	Landesmuseen	haben	sich	bemüht,	alle	Bilder	in	Absprache	mit	den	
Rechtinhabern	 abzudrucken.	 Bei	 Bildern	 deren	 Bildrechte	 nicht	 ausfindig	 gemacht	 werden	
konnten,	werden	Rechtinhaber	gebeten,	 sich	an	die	Oberösterreichischen	 Landesmuseen	zu	
wenden.

Kurzfristige	Terminänderungen	vorbehalten	

www.landesmuseum.at
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Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
liebe	Freunde	der	Oberösterreichischen	
Landesmuseen!

Wie	 lebten	 nomadische	 Völker	 von	 der	 frühen	
Bronzezeit	 bis	 zum	 Mittelalter?	 Warum	 gilt	 das	 Pferd	
als	 charakteristisches	 Tier	 der	 Nomaden?	 Wie	 sehen	
Bunkeranlagen	 aus	 dem	 zweiten	 Weltkrieg	 aus?	 Was	
haben	 Ameisen	 mit	 der	 Gesundheitspolizei	 zu	 tun?	
Wenn	 Sie	 diese	 Fragen	 neugierig	 machen	 und	 Sie	
Antworten	 darauf	 finden	 möchten,	 besuchen	 Sie	 die	
Häuser	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen.	

Ab	 17.	 März	 2010	 lädt	 Sie	 die	 Landesgalerie	 Linz	 ein,	
Werke	des	Künstlers	Boris	Becker,	einen	der	wichtigsten	
Vertreter	der	deutschen	Fotografieszene,	zu	besichtigen.	
Weiterhin	 finden	 Sie	 in	 den	 Räumlichkeiten	 dieses	
Hauses	noch	die	Ausstellungen	„Andreas	Gefeller“	und	
„Aus	der	Sammlung:	Surface	–	Oberfläche	als	Prinzip“.

EDITORIAL

Zu	 den	 Höhepunkten	 im	 Ausstellungsprogramm	
2010	zählt	die	Schau	 „Goldener	Horizont.	4.000	 Jahre	
Nomaden	 der	 Ukraine“,	 die	 am	 21.	 März	 2010	 im	
Schlossmuseum	Linz	eröffnet	wird.	Informieren	Sie	sich	
über	die	Kulturen	der	nomadisch	 lebenden	Völker	und	
sehen	Sie	einzigartige	Gegenstände,	die	vom	Reichtum	
und	dem	handwerklichen	Können	der	Nomaden	zeugen.	
In	 historischen	 Ausstellungsräumen	 können	 Sie	 noch	
bis	 5.	 April	 2010	 die	 Nationalheiligen	 Europas	 kennen	
lernen.

Am	 14.	 März	 2010	 verlassen	 die	 Schmetterlinge	 das	
Biologiezentrum	Linz	und	machen	Platz	für	die	Ameisen,	
die	sich	ab	25.	März	2010	dort	ausbreiten	und	Einblick	in	
ihr	Leben	und	ihre	Aufgaben	gewähren.
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Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Boris Becker. Photographien 1984-2009
Eröffnung: Mi, 17. März 2010_19.00 Uhr I 2.Stock I 18. März bis 16. Mai 2010 
In	Kooperation	mit	der	Photographischen	Sammlung/SK	Stiftung	Kultur,	Köln.
Der	Künstler	Boris	Becker	gehört	zu	den	wichtigsten	Vertretern	der	deutschen	Fotografieszene.	Als	„Becher-Schüler“	der	zwei-
ten	Generation	begibt	er	sich	mit	der	Kamera	auf	eine	Bildsuche,	die	in	erster	Linie	auf	formale	Strukturen	und	Farbakzente	
konzentriert	ist	und	weniger	auf	offensichtliche,	kulturhistorisch	motivierte	Schlüsselreize	von	Stadt-	und	Naturansichten	rea-
giert.	Seit	Mitte	der	1980er	Jahre	erschließt	er	in	seiner	Arbeit	ein	weites	Spektrum	an	Themenkomplexen.	Seine	Serie	von	700	
Bunkerfotografien	ist	die	umfangreichste	Werkgruppe,	bei	der	er	auf	nahezu	enzyklopädische	Weise	deutsche	Bunkeranlagen	
aus	dem	Zweiten	Weltkrieg	aufgenommen	hatte.	Ihr	folgten	Fotografien	von	Wohngebäuden	und	anderen	architektonischen	
Konstruktionen.	Daneben	entstanden	immer	wieder	Landschaften.	Zu	Beckers	neueren	Arbeiten	zählen	die	Werkgruppen	›Ar-
tefakte‹	mit	Bildern	von	einzelnen	oder	akkumulierten	Objekten	und	›Fakes‹:	Aufnahmen	von	Gegenständen,	die	beispielsweise	
zum	Schmuggel	von	Rauschgift	›gefakt‹	wurden.

Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

Osteraustellung der Goldhaubengruppe Freistadt
Eröffnung: Fr, 19. März 2010_19.00 Uhr I 19. März bis 6. April 2010
Die	Freistädter	Goldhaubengruppe	stellt	ihre	kunsthandwerklichen	Produkte	im	Rahmen	dieser	Osterausstellung	aus.	Darunter	
befinden	sich	hübsche	Dekorationen	für	den	Ostertisch	und	für	die	Osterfeiertage,	kunstvoll	verzierte	Ostereier,	Patchwork-
Taschen,	 Schmuckstücke	 aus	 Perlmuttköpfen	 usw.	 Die	 Produkte	 werden	 auch	 zum	 Kauf	 angeboten,	 der	 Reinerlös	 kommt	
karitativen	Zwecken	zu	Gute.
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Glas aus dem Böhmerwald 
Eröffnung: Fr, 26. März 2010_19.00 Uhr I 27. März bis 26. Oktober 2010
Böhmische	Glashütten	lieferten	weltberühmte	Erzeugnisse.	Im	Böhmerwald	befinden	sich	die	ältesten	Glaszentren	Europas.	
Bereits	im	14.	Jahrhundert	wurde	Glas	in	der	Gegend	von	Vimperk	(Winterberg)	erzeugt	und	im	15.	Jahrhundert	entstanden	
zahlreiche	 Produktionsstätten	 entlang	 des	 Böhmerwaldkammes.	 Die	 Ausstellung	 bringt	 einen	 Querschnitt	 durch	 die	 böh-
mische	Hohlglasproduktion	aus	mehreren	Jahrhunderten.	Die	Objekte	stammen	aus	dem	Bestand	des	Südböhmischen	Muse-
ums	in	Budweis	und	werden	in	Österreich	erstmals	der	Öffentlichkeit	präsentiert.

Schlossmuseum Linz

Goldener Horizont. 4.000 Jahre Nomaden der Ukraine
Eröffnung: So, 21. März 2010_11.00 Uhr I 21. März bis 22. August 2010
Die	 Ausstellung	 zeigt	 die	 Kulturen	 der	 nomadisch	 lebenden	 Völker,	 die	 von	 der	 frühen	 Bronzezeit	 bis	 zum	 Mittelalter	 die	
Steppen	nördlich	des	Schwarzen	Meeres	bevölkert	haben:	u.	a.	Awaren,	Chazaren,	Hunnen,	Kimmerier,	Krimgoten,	Polovzer,	
Protobulgaren,	Sarmaten	und	Skythen.	Die	Themen	Nomadentum	sowie	die	Auseinandersetzung	zwischen	nomadischen	und	
sesshaften	Kulturen	werden	behandelt,	ebenso	das	Pferd	als	charakteristisches	Tier	der	Nomaden	und	das	Schamanentum.	
Gezeigt	werden	einzigartige	Gegenstände,	die	vom	Reichtum	und	dem	handwerklichen	Können	der	Nomaden	zeugen.

Biologiezentrum Linz

Ameisen – Unbekannte Faszination vor der Haustüre
Eröffnung: Do, 25. März 2010_19.00 Uhr I 26. März 2010 bis 3. April 2011
Die	Schau	zeigt,	wie	Ameisenstaaten	organisiert	 sind,	wie	die	verschiedenen	Aufgaben	auf	Königinnen,	Arbeiterinnen	und	
Männchen	verteilt	sind.	Ein	augenscheinliches	Kennzeichen	ist	ihre	soziale	Lebensweise	und	tatsächlich	lebt	keine	Ameise	al-
leine.	Ihr	Zusammenhalt	wird	durch	den	Nestgeruch	bewirkt,	der	die	Unterscheidung	von	Freund	und	Feind	möglich	macht.	Die	
Ausstellungsbesucher	werden	überdies	das	geschäftige	Treiben	der	bekannten	Waldameise	und	einer	Reihe	anderer	Ameisenarten	

NEUE AUSSTELLUNGEN

in	sogenannten	Formikarien	live	beobachten	können	und	dabei	viel	über	die	Funktion	eines	Ameisenhaufens	als	Sonnenkol-
lektor	erfahren.	Einstige	volksmedizinische	und	wirtschaftliche	Bedeutung	(„Ameisler“)	sowie	Alltags-	und	Volkskultur	sind	
ebenfalls	Thema	der	Schau.	

Kubin-Haus Zwickledt

Anna Stangl - Jagdzeit
Eröffnung: Fr, 26. März 2010_19.00 Uhr I 26. März bis 18. April 2010
Den	Auftakt	des	diesjährigen	Ausstellungsprogrammes	im	Kubin-Haus	in	Zwickledt	setzt	ein	zeichnerisches	Projekt	der	ös-
terreichischen	Künstlerin	Anna	Stangl.	Unter	dem	Titel	„Jagdzeit“	entführt	sie	in	eine	zeichnerische	Welt,	die	eine	Vielzahl	an	
kunsthistorischen	und	literarischen	Bezugsfeldern	in	einen	subtil	gewachsenen	Bilderkosmos	transformiert.	Mit	Zeichnungen	
und	großformatigen	Scherenschnitten	beginnt	Anna	Stangl	Geschichten	über	Traditionen	von	Formen,	Ornamenten	und	Sym-
bolen	zu	erzählen.	Insgesamt	entwirft	die	Künstlerin	für	ihre	Einzelausstellung	im	Kubin-Haus	einen	zeichnerischen	Raum,	der	
das	Medium	der	Zeichnung	in	einer	Installation	reflektiert,	analysiert	und	poetisch	erweitert.

Langer Donnerstag:
An Donnerstagen sind die Landesgalerie Linz und das 
Schlossmuseum Linz bis 21.00 Uhr für Sie geöffnet!
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Biologiezentrum Linz

Schmetterling – ganz schön flatterhaft
bis 14. März 2010 | Schmetterlinge	sind	mit	etwa	180.000	beschriebenen	Arten	nach	den	Käfern	die	zweitgrößte	Ordnung	in	der	
Tierklasse	der	Insekten.	Allein	aus	Österreich	sind	etwa	4.000	Arten	bekannt,	aus	Europa	etwa	9.000.	Die	Ausstellung	versucht	das	
Thema	Schmetterlinge	aus	biologischer,	künstlerischer	oder	volkskundlicher	Sicht	darzustellen.	

Schlossmuseum Linz

Nationalheilige Europas
bis 5. April 2010 | Die	Ausstellung	stellt	die	Heiligen	vor	und	erklärt	ihre	Funktionen,	in	denen	sie	als	Mittler	zu	Gott	wegen	
verschiedener	Anliegen	angerufen	werden	konnten.	Vor	allem	zeigen	jedoch	der	politische	Hintergrund	und	die	volkskulturellen	
Zuordnungen	zu	den	verschiedensten	Nationalheiligen	Europas	ein	facettenreiches	Bild	der	europäischen	Kulturgeschichte.	

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Andreas Gefeller – Photographs
bis 18. April 2010 |		Das	internationale	Kooperationsprojekt	vermittelt	signifikante	Einblicke	in	ein	künstlerisches	Werk,	das	
mit	der	Fotografie	Oberflächen	rasterartig	abtastet.	Systematisch	werden	von	Gefeller	Wirklichkeitsausschnitte	erfasst	und	anschlie-
ßend	in	ein	einziges	Bild	zusammengeführt.	Seine	Methode	ermöglicht	ihm	Bildkonstruktionen,	die	wie	scannerartige	Schnitte	durch	
ganze	Geschosse	und	Grundrisse	von	Gebäuden	gelegt	zu	sein	scheinen.	

Aus der Sammlung: Surface – Oberfläche als Prinzip
bis 27. Juni 2010 | Die	Sammlungspräsentation	aus	dem	Bestand	der	Landesgalerie	Linz	vereint	Arbeiten,	die	sich	maß-
geblich	über	die	Beschaffenheit	ihrer	Oberfläche	definieren.	Damit	fokussiert	die	Ausstellung	einen	wesentlichen	Aspekt	der	
Kunstentwicklung	des	20.	Jahrhunderts.	Vor	allem	im	Bereich	der	Malerei	förderte	die	Aufnahme	von	neuen	Materialien	und	
entsprechende	Auswirkungen	auf	die	Oberflächen	von	Bildern	wichtige	Diskurse	über	Definitionsmodelle	von	Kunst.	

Schlossmuseum Linz

Dauerausstellung „Technik Oberösterreich“
In	der	Dauerausstellung	„Technik	Oberösterreich“	wird	den	Besuchern	ein	Überblick	über	die	Astronomie,	das	Museum	Phy-
sicum	–	eine	besondere	Sammlung	physikalischer	Instrumente	und	Lehrmittel	–	sowie	über	die	Industrie-,	Wirtschafts-	und	
Technikgeschichte	Oberösterreichs	geboten.	Der	Bereich	Astronomie	steht	in	der	Ausstellung	ganz	im	Zeichen	der	Planetenbe-
wegung.	Ein	besonderes	Highlight	innerhalb	der	technikgeschichtlichen	Sammlung	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen,	
ist	das	so	genannte	Museum	Physicum.	Dieses	physikalische	Unterrichts-	und	Lehrmittelkabinett,	das	1754	vom	Jesuitenpater	
Joseph	Walcher,	Physiklehrer	am	Linzer	Lyzeum,	begründet	wurde,	fand	in	der	Zeit	Professor	Franz	Xaver	Rachers	(1730-1800)	
seine	Hochblüte.	Das	Glanzstück	der	 Sammlung	 ist	 die	 große	barocke	 Scheibenelektrisiermaschine,	 die	 auch	 in	der	neuen	
Dauerausstellung	entsprechende	Würdigung	erfahren	wird.	

Dauerausstellung „Natur Oberösterreich“
In	der	Dauerausstellung	„Natur	Oberösterreich“	werden	auf	1.450	m2	die	Eigenarten	der	Großlandschaften	Oberösterreichs,	die	
Dynamik	ihrer	Entstehung	und	die	Vielfalt	ihrer	Lebewesen	präsentiert.	Die	Inszenierung	benützt	authentische	Naturobjekte,	
Modelle,	Großdioramen,	interaktive	Medien	und	lebende	Tiere	in	Aquarien	-	nach	aktuellem	Stand	der	Wissenschaft	und	didak-
tisch	aufbereitet.	Sensationelles	Neues	lässt	sich	ebenso	entdecken	wie	Bekanntes	neu	einordnen.	Nach	der	Durchwanderung	
der	oberösterreichischen	Lebensräume	können	sich	die	Besucher	und	Besucherinnen	in	eine	spezielle	Schau	der	Vielfalt	von	
Pflanzen	und	Tieren	Oberösterreichs	vertiefen.

Daueraustellung „Die Kunst des 19. Jahrhunderts“ 
Die	neuen	Räume	tragen	die	Titel	 „Zurück	zur	Natur“,	 „Ideal	und	Wirklichkeit“,	 „Landschaft	 im	Licht“	und	 „Makartzeit	und	
Jugendstil“.	Die	thematischen	Schwerpunkte	reichen	von	der	antiken	Geschichte	und	Mythologie	über	die	christliche	Thematik	
bis	 zur	Porträt-,	Blumen-	und	Genremalerei.	Darüber	hinaus	erhalten	die	Oberösterreicher	Reiter,	Wengler	und	Kronberger	
hier	eigene	monographische	Bereiche.	Neben	Bildern	ist	auch	Kunstgewerbe	zu	sehen,	vor	allem	Möbel,	Glas,	Porzellan	und	
Miniaturschnitzereien.	Im	„Kunstkabinett“	können	sich	die	Besucherinnen	und	Besucher	an	feinen	und	kleinteiligen	Kunstkam-
merstücken	erfreuen.
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Wir stellen vor ....

                         für junge Kunstbegeisterte (ab	5	J.) |	Der	Samstagnachmittag	steht	in	der	
Landesgalerie	 ab	 sofort	 für	 alle	 zur	Verfügung,	die	 intensiv	mit	 Farbe	und	Oberfläche	 experimentieren	
wollen.	Zu	sechs	Themen	können	Kinder	und	Jugendliche	unter	der	Anleitung	einer	Kunstvermittlerin	der	
Landesgalerie	verschiedene	Kunsttechniken	erproben.	Die	aktuellen	Ausstellungen	geben	Impulse	für	die	
kreative	Auseinandersetzung.
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	82-49	(vormittags)	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at
                              |	Sa,	jeweils_14.00	bis	16.30	Uhr,	Landesgalerie	
	 Sa,	6.	März	2010:	„Struktur	und	Oberfläche“	(Acryl	auf	Holz	&	Papier)
	 Sa,	13.	März	2010:	Ölmalerei
	 Sa,	20.	März	2010:	„Ton	in	Ton"	(Acryl	auf	Papier	&	Karton)
	 Sa,	27.	März	2010:	Siebdruck

Kinder im Museum

Geschichts-,	Natur-,	Technik-	und	Kunst-Werkstätten	bieten	Kindern	die	Möglichkeit	selbst	in	Aktion	zu	
treten,	Dinge	auszuprobieren,	 kreativ	 zu	arbeiten	und	 ihre	eigenen	Erfahrungen	mit	Kunst,	Geschichte,	
Technik	und	Natur	zu	machen.	Folgende	Programme	werden	in	diesem	Monat	angeboten:

Schlossmuseum Linz

Technik Oberösterreich (ab	5	J.) |	Du	wolltest	immer	schon	einmal	mehr	über	Astronomie	und	Technik	
erfahren?	In	der	neuen	Dauerausstellung	„Technik	Oberösterreich“	hast	du	Gelegenheit	dazu.	Das	„Museum	
Physicum“	zeigt	dir,	wie	Gesetze	der	Physik	vor	etwa	200	 Jahren	erklärt	wurden.	So	manche	Versuche	
kannst	du	auch	selbst	durchführen.	Finde	heraus,	wer	Johannes	Kepler	war,	wo	die	Pferdeeisenbahn	verlief	
und	wie	sich	das	Fahrrad	im	Laufe	seiner	Geschichte	veränderte.	
Technik-Werkstatt |	Sa,	13.	März	2010_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum	
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Nationalheilige Europas (ab	5	J.) |	Was	ist	der	Unterschied	zwischen	Ikonen	und	Idolen?	Was	macht	
Menschen	zu	Heiligen?	Und	was	bedeutet	es	einen	„Märtyrer-Tod“	zu	sterben?	Neben	beeindruckenden	
Heiligenfiguren	und	kniffeligen	Rätseln	erfährst	du	bei	einem	Rundgang	mehr	über	die	Lebensgeschichte	
jener	Personen,	die	zu	berühmten	europäischen	Nationalheiligen	wurden.	In	der	Kunst-Werkstatt	kannst	
du	selbst	ein	Andachtsbild	gestalten.	
Kunst-Werkstatt | Sa,	20.	März	2010_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Goldener Horizont (ab	5	J.) | Vor	mehr	als	4000	Jahren	lebten	in	den	Steppen	nördlich	des	Schwarzen	
Meeres	Wandervölker.	Diese	wurden	auch	Nomaden	genannt.	In	der	Ausstellung	erfährst	du	mehr	über	
jene	Völker,	ihre	Kultur	und	ihre	ruhelose	Lebensweise.	Beeindruckende	Ausstellungsstücke	zeigen	dir,	wie	
gut	sie	das	Kunst-Handwerk	mit	Gold	beherrschten.
Geschichts-Werkstatt |	Sa,	27.	März	2010_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Aus der Sammlung: Surface (ab	5	J.) | Kann	man	aus	Holzresten	und	Alufolie	Kunst	machen?	Ist	ein	
Gemälde	nur	mit	Leinwand	und	Farbe	vollständig?	Kunstwerke	können	aus	den	verschiedensten	Mate-
rialien	hergestellt	werden.	 In	der	Ausstellung	siehst	du,	welche	 Ideen	Künstlerinnen	und	Künstler	um-
gesetzt	haben.	 In	der	anschließenden	Kunst-Werkstatt	kannst	du	selbst	mit	verschiedenen	Materialien	
experimentieren.
Ferien-Kunst-Werkstatt |		Di,	30.	März	2010_10.00	bis	12.00	Uhr,	Landesgalerie	
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	82-49	(vormittags)	oder	
kulturvermittlung@landesmuseum.at.
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Familiennachmittag „Goldener Horizont. 4.000 Jahre Nomaden der Ukraine“ im Schloss-
museum |	Anlässlich	der	Eröffnung	der	neuen	Sonderausstellung	„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	No-
maden	 der	 Ukraine“	 im	 Schlossmuseum	 sind	 Familien	 am	 Nachmittag	 eingeladen,	 die	 Ausstellung	 an	
Workshop-Stationen	zu	erforschen.	Was	bedeutet	es,	ein	„Nomadenleben“	zu	führen?	Wer	waren	diese	
Wandervölker	und	wie	haben	 sie	gelebt?	Die	Ausstellung	 zeigt	das	 abwechslungsreiche	 Leben	der	No-
madenvölker,	ebenso	erklärt	sie	die	wichtige	Rolle	von	Pferden	für	jene	Kulturen.	Beeindruckend	sind	die	
Ausstellungsstücke,	die	den	Reichtum	und	die	Kunstfertigkeit	bezeugen.	
Termine |	So,	21.	März	2010_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum

Pädagoginnen und Pädagogen im Museum

Aktionstag „Museum Backstage“ in der Landesgalerie | Im	Zuge	des	österreichwei-
ten	Projekts	„Schule	schaut	Kunst“	bietet	die	Landesgalerie	für	angemeldete	Schulklassen	
von	9.00	bis	17.00	Uhr	kostenlos	drei	Themen-Rundgänge	an.	Dabei	dreht	sich	alles	um	das	
Museum	 als	 Institution	 und	 dessen	 Hauptaufgaben:	 das	 Sammeln	 von	 Kunstwerken,	 das	

Organisieren	einer	Ausstellung	und	das	Vermitteln	an	Besucherinnen	und	Besucher	jeden	Alters.	Während	
der	50-minütigen	Rundgänge	können	Schülerinnen	und	Schüler	einen	Blick	hinter	die	Kulissen	werfen	und	
mehr	über	die	Landesgalerie	und	ihre	aktuellen	Ausstellungen	erfahren.		
Aktionstag für Schulen |	Di,	2.	März	2010_9.00	bis	17.00	Uhr,	Landesgalerie
Anmeldung |	0732	/	77	44	82-49	(vormittags)	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at

Informationsveranstaltung „Boris Becker. Photographien 1984-2009“ | Boris	 Becker	 gehört	
zu	den	Vertretern	der	deutschen	Fotografieszene.	Er	begibt	sich	mit	der	Kamera	auf	eine	Bildsuche,	die	
in	erster	Linie	auf	formale	Strukturen	und	Farbakzente	konzentriert	 ist	und	weniger	auf	offensichtliche	
Stadt-	und	Naturaufnahmen.	In	seinen	Werken	greift	er	verschiedenste	Themenkreise	auf:	Bunkeranlagen,	
Wohngebäude	und	architektonische	Konstruktionen,	sowie	Naturaufnahmen	und	Objektstudien.	
Wir	bieten	Vermittlungsprogramme	für	Jugendliche	ab	12	Jahren	zum	Thema	Bildaufbau	und	Komposition.	
Termin | Mi,	17.	März	2010_16.00	bis	18.00	Uhr,	Landesgalerie
Anmeldung |	0732	/	77	44	82-49	(vormittags)	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at

NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG

Biologiezentrum Linz

Schmetterling – ganz schön flatterhaft (ab	5	J.) |	Hast	du	schon	einmal	Schmetterlinge	flattern	gesehen?	
So	klein	 sie	auch	sind,	 so	 zahlreich	gibt	es	 sie	und	zwar	 in	allen	möglichen	Formen,	 Farben	und	Größen.	 In	
Österreich	leben	über	4.000	Arten.	Wusstest	du,	dass	diese	Insekten	Schuppen	und	einen	Rüssel	haben?	Aber	
warum	heißt	der	Schmetterling	dann	„Schmetterling“?	Komm	ins	Biologiezentrum,	um	Antworten	zu	finden	und	
schau	dir	die	farbenreichen	Flatterwesen	ganz	aus	der	Nähe	an.
Natur-Werkstatt |	Fr,	5.	März	2010_10.00	bis	12.00	Uhr,	Biologiezentrum	
Anmeldung und Information |	0732	/	75	97	33	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at
	

Geburtstagskinder im Museum 
Alle Häuser |	Möchtest	du	deinen	Geburtstag	einmal	anders	feiern?	Du	siehst	dir	eine	Ausstellung	deiner	
Wahl	an.	In	der	Traumwerkstatt	hast	du	anschließend	die	Gelegenheit	deiner	Fantasie	freien	Lauf	zu	lassen.	
Auch	das	Feiern	kommt	dabei	natürlich	nicht	zu	kurz.	Dauer	etwa	2,5	Stunden,	Kosten	ab €	100.

Familien im Museum

Jeder erste Sonntag im Monat ist Familiensonntag |	Das	bedeutet	freier Eintritt	für	Familien	mit 
der Familienkarte	in	die	Oberösterreichischen	Landesmuseen!	Im	März	gibt	es	ein	ganz	spezielles	Angebot	für	
Familien.	Statt	der	bekannten	Familienführung	stehen	gleich	zwei	Familiennachmittage	zur	Auswahl:

Familiennachmittag „Schmetterling – ganz schön flatterhaft“ im Biologiezentrum |	
Von	14.00	bis	17.00	Uhr	sind	alle	Familien	herzlich	eingeladen,	die	Welt	der	Schmetterlinge	
zu	erforschen.	Stationen	laden	ein,	Rätsel	zu	lösen,	die	Entwicklung	vom	Ei	zum	Falter	zu	
untersuchen	oder	einen	Papierschmetterling	zum	Schweben	zu	bringen.	Der	Bilder-Vortrag	

„Die	wunderbare	Welt	der	Schmetterlinge“	von	Franz	Lichtenberger	um	16.00	Uhr	bildet	den	Abschluss	
dieses	flatterhaften	Nachmittags.	
Termin |		So,	7.	März	2010_14.00	bis	17.00	Uhr,	Biologiezentrum
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Donnerstag abends |	Bis	21.00	Uhr	sind	die	Landesgalerie	und	das	Schlossmuseum	am	Donnerstag	für	
Sie	geöffnet.	Um	18.30 Uhr	können	Sie	an	einem	Ausstellungsrundgang	teilnehmen.

Info und Anmeldung
Landesgalerie |	0732	/	77	44	82	–	49	(Mo-Fr	vormittags)	oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt |	Führungskarte	(exkl.	Eintritt):	Kinder	und	Erwachsene	1	Std.:	€	3	|
	 Kinder	und	Erwachsene	1,5	Std.:	€	4	|	Kunst-Werkstatt	(inkl.	Eintritt):	€	6	|	
	 Kunst-Werkstatt Plus +	(inkl.	Eintritt):	€	6,50

Schlossmuseum |	0732	/	77	44	19	–	31	(Mo-Fr	vormittags)	oder
	 m.stauber@landesmuseum.at
	 Eintritt |	Führungskarte	(exkl.	Eintritt):	Kinder	und	Erwachsene	1	Std.:	€	3	|
	 Kinder	und	Erwachsene	1,5	Std.:	€	4	|	Kunst-,	Technik-	und	Natur-Werkstatt	(inkl.	Eintritt):	€	6

Biologiezentrum |	0732	/	75	97	33	-	10	oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt frei |	Führungskarte	Kinder	€	3	|	Führungskarte	Erwachsene	€	3,50	|
	 Natur-Werkstatt:	€	6

Information |	www.landesmuseum.at

Schulen,	Kindergärten,	Horte	sowie	alle	anderen	Besuchergruppen	ab	8	Personen	können	jederzeit	eigene	Termine	
mit	uns	vereinbaren!	Anmeldung	mindestens	eine	Woche	vor	dem	gewünschten	Termin	erforderlich.

Wir sind an den Rückmeldungen unserer Besucherinnen und Besucher interessiert:		
Büro	Kulturvermittlung,	kulturvermittlung@landesmuseum.at	oder	0732	/	77	44	82	–	49	(vormittags).

NATUR-KULTUR-KUNST-VERMITTLUNG

Informationsveranstaltung „Goldener Horizont. 4.000 Jahre Nomaden der Ukraine“ | Die	Aus-
stellung	zeigt	die	Kultur	der	nomadisch	lebenden	Völker,	die	von	der	frühen	Bronzezeit	bis	zum	Mittelalter	
die	Steppen	nördlich	des	Schwarzen	Meeres	bevölkert	haben.	Die	Themen	Nomadentum,	das	Pferd	als	cha-
rakteristisches	Tier	und	das	Schamanentum	werden	behandelt.	Einzigartige	Ausstellungsstücke	bezeugen	
das	handwerkliche	Können	der	Wandervölker	mit	Gold.	Vermittlungsprogramme	richten	sich	an	Kinder	ab	
5	Jahren	und	Jugendliche.
Termin |	Do,	25.	März	2010_16.00	bis	18.00	Uhr,	Schlossmuseum
Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Vorschulkinder im Museum (VIM)
Die	Museumspädagogin	Rosalinde	Machatschek	begleitet	unsere	jüngsten	Besucherinnen	und	Besucher	
bei	einer	spannenden	Entdeckungsreise	durch	die	Erlebniswelt	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen.
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Senioren im Museum

Führung speziell für Senioren |	 Jeder erste Donnerstag	 im	 Monat	 ist	
Seniorendonnerstag:	 Speziell	 für	 Senioren	 findet	 abwechselnd	 in	 den	 drei	 Häusern	 der	
Oberösterreichischen	 Landesmuseen	 um	 14.00	 Uhr	 ein	 Ausstellungsrundgang	 statt. Im	
März	 führt	 der	Rundgang	 in	die	 aktuelle	 Sonderausstellung	 „Nationalheilige	 Europas“	 im	

Schlossmuseum.	 Dabei	 werden	 die	 unterschiedlichen	 Persönlichkeiten	 und	 ihre	 Lebensgeschichten	 aus	
funktioneller,	kultureller	und	politischer	Sicht	genauer	beleuchtet.
Termin |	Do,	4.	März	2010_14.00	bis	15.00	Uhr,	Schlossmuseum

Wir empfehlen...

Museum am Sonntag	| Zu	unseren	Sonderausstellungen	im	Biologiezentrum	und	in	der	Landesgalerie	
bieten	wir	jeden	Sonntag um 14.00 Uhr und	im	Schlossmuseum	um 14.00  und 15.00 Uhr	Führungen 
bzw. Kunstgespräche	an.	
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16 17

VERANSTALTUNGEN

Biologiezentrum Linz

Mykologischer Arbeitsabend I Mo, 1. März 2010, Mo, 15. März 2010 und Mo, 29. März 2010_jeweils 18.30 Uhr I Bei	den	Arbeitsabenden	sollen	selbst	
gesammelte	Pilze	mitgebracht	und	dann	gemeinsam,	unter	fachkundiger	Anleitung,	bestimmt	werden.

Artendiversität der Flechten in Oberösterreich I Do, 4. März 2010_19.00 Uhr I Powerpointvortrag,	Dr.	Franz	Berger,	Kopfing:	Die	Erforschung	der	Flechtenflora	
Oberösterreichs	im	letzten	Vierteljahrhundert,	Schwerpunkte,	Naturschutzaspekte,	Ausblicke.	Ein	einführender	Fotovortrag	über	den	rasch	zunehmenden	Kenntnisstand	über	
die	Flechten	anlässlich	der	Publikation	des	neuen	Atlas.

Tropische Schmetterlinge – Artenreichtum und Gefährdung I Fr, 5. März 2010_19.00 Uhr I Diavortrag,	Dr.	Christian	H.	Schulze,	Wien:	Bei	Schmetterlingen	
handelt	es	sich	um	eine	der	weltweit	artenreichsten	Tiergruppen.	Im	Rahmen	dieses	Vortrags	sollen	nicht	nur	mögliche	Gründe	für	den	hohen	Artenreichtum	äquatornaher	
Regionen	beleuchtet,	sondern	auch	ein	Einblick	in	die	Formenvielfalt	und	Vielzahl	bemerkenswerter	Anpassungen	tropischer	Arten	gegeben	werden.	

Die Vogelwelt der Falklandinseln – ihre Ökologie und Dispersionsverhalten I Do, 11. März 2010_19.00 Uhr I Vortrag,	Dr.	Helgard	Reichholf-Riehm,	Aigen/
Inn:	 Inmitten	des	Südatlantiks	 liegen	die	bei	uns	kaum	bekannten	Falklandinseln,	Heimat	von	ca.	3	Mio.	Seevögeln.	Bei	dem	Vortrag	wollen	wir	der	Frage	nachgehen,	wo	die	
verschiedenen	Arten	von	Pinguinen,	Albatrossen	und	anderen	Hochseevögeln	zur	Brutzeit	und	außerhalb	ihre	Nahrung	suchen	und	wovon	sie	sich	ernähren.	

Die heutige Nordadria – ein Schlüssel zum Verständnis der Ökosysteme des Erdaltertums? I Di, 16. März 2010_19.00 Uhr I Vortrag,	Dr.	Martin	Zuschin,	Wien:	
Eine	der	tiefgreifendsten	ökologischen	Veränderungen	in	den	Flachmeeren	während	der	letzten	500	Millionen	Jahre	war	der	Übergang	von	den	Lebensgemeinschaften	des	Erdaltertums,	die	
der	Sedimentoberfläche	lebten,	hin	zu	den	modernen	Ökosystemen,	die	von	Lebewesen	dominiert	werden,	welche	Meeresboden	vorkommen.	Heute	sind	die	für	das	Erdaltertum	typischen	
Lebensgemeinschaften	meist	auf	die	Tiefsee	oder	polare	Flachmeere	beschränkt.	

Die Flora des Schlern (Südtirol) I Do, 18. März 2010_19.00 Uhr I Powerpointvortrag,	Dr.	Thomas	Wilhalm,	Bozen:	Eine	Exkursion	auf	den	Schlern	war	im	19.	Jhd.	
ein	Muss	für	jeden	namhaften	Naturkundler	des	deutschen	Sprachraumes.	Er	gehört	auch	zu	den	floristisch	best	untersuchten	Bergen	Südtirols.	Der	Berg	bildet	für	einige	
Endemiten	der	 Südostalpen	die	nordwestlichste	Arealgrenze,	 außerdem	bedingen	das	Nebeneinander	 unterschiedlicher	 Substrate	und	das	 abwechslungsreiche	 Relief	 eine	
artenreiche	Flora.	

Entomologisches Seminar I Fr, 19. März 2010_ 19.00 Uhr I Die	Arbeitsabende	ermöglichen	einen	Meinungsaustausch	über	entomologische	Themen,	wie	Fragen	zur	
Bestimmung	von	Insekten	und	Informationen	über	neue	Literatur.

Schlossmuseum Linz

Kuratorenführung „Nationalheilige Europas“	| Do, 11. März 2010_18.30 Uhr |		Der	Ausstellungskurator		Hofrat	Dr.	Dietmar	Assmann	stellt	die	Schau	„Nationalheilige	Europas“	vor.
Information	und	Anmeldung	unter	0732	/	77	44	19-31	oder	m.stauber@landesmuseum.at.
	
Vortrag zur Ausstellung „Nationalheilige Europas“	| Sa, 13. März 2010_17.00 Uhr |	Vortrag,	Univ.	Doz.	Dr.	Dimitar	Dunkov:	Heiligenverehrung	im	slawisch-
orthodoxen	Raum	am	Beispiel	der	Ikonographie.
	
Vortrag zur Ausstellung „Nationalheilige Europas“	 | Do, 25. März 2010_18.30 Uhr |	 Vortrag,	 Georgi	 Mastorski,	 Direktor	 des	 Museums	 in	 Shumen:	
Heiligendarstellungen	im	Frühmittelalter	-	Beispiele	der	bulgarischen	Keramikikonen	aus	Veliki	Preslav.

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Jazzweekend I Fr, 5. März 2010_17.00 bis 24.00 Uhr, Sa, 6. März 2010_16.00 bis 24.00 Uhr, So, 7. März 2010_10.00 bis 16.00 Uhr |	Das	Jazzweekend	ist	
ein	zur	Tradition	gewordenes	Festival	für	Jazz	und	Jazz-verwandte	Musikrichtungen.	Nähere	Informationen	unter:	www.jazzweekend.at

Espresso con Hermann & Johannes I So, 14. März 2010_11.00 Uhr I	Präsentiert	wird	Hermann	Hesse	mit	Musik	von	Johannes	Brahms	&	Robert	Schumann.

MOSAIK Konzert I Sa, 20. März 2010_16.00 Uhr I Musiker	des	Bruckner	Orchesters	Linz	spielen	Werke	von	Peter	Iljitsch	Tschaikowsky,	Klaviertrio	a-Moll	op.	50.

Sonntagsmusik im Salon I So, 21. März 2010_17.00 Uhr I Klavier	Recital:	Sven	Birch	präsentiert	Werke	von	Hadyn,	Debussy,	Jungwirth,	Liszt	und	Bartok.

Außenstelle Welser Straße

Handelsmetropole Ephesos I Do, 25. März 2010_18.30 Uhr I Vortrag	 von	 PD	 Mag.	 Dr.	 Sabine	 Ladstätter	 (Österreichisches	 Archäologisches	 Institut):	 Erste	
Besiedlungsspuren	lassen	sich	in	der	Region	von	Ephesos	ab	dem	7.	Jahrtausend	v.	Chr.	fassen.	Bereits	 in	dieser	Zeit	handelt	es	sich	um	eine	Kulturkontaktzone	zwischen	
Anatolien	und	der	Ägäis.	Mit	der	Gründung	des	Kults	der	ephesischen	Artemis	entstand	eines	der	bedeutendsten	antiken	Heiligtümer	in	der	unmittelbaren	Nähe	der	Stadt.	Die	
Blütezeit	erlebte	Ephesos	als	Hauptstadt	der	reichen	Provinz	Asia	unter	römischer	Herrschaft,	über	deren	Hafen	Güter	des	gesamten	Imperiums	verhandelt	wurden.	
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TERMINE MÄRZ 2010

Mo_1. 3.  | 18.30 |		 Mykologischer	Arbeitsabend		 BIO

Di_2. 3.		 | 9.00 – 17.00 |		 Aktionstag	für	Schulen:	„Museum	Backstage“		 LG

Do_4. 3.  | 19.00 |		 Powerpointvortrag	„Artendiversität	der	Flechten	in	Oberösterreich“		 BIO

Do_4. 3.  | 14.00 – 15.00 |		 Führung	„Nationalheilige	Europas“	[Senioren]		 SCH

Do_4. 3.		 | 18.30 – 19.30 |		 Führungen	„Natur	Oberösterreich“	SCH	|	„Aus	der	Sammlung:	Surface“	&	„Andreas	Gefeller	–	Photographs“	LG SCH | LG

Fr_5. 3.		 | 19.00 |		 Diavortrag		„Tropische	Schmetterlinge	–	Artenreichtum	und	Gefährdung“			 BIO

Fr_5. 3.		 | 14.30 – 16.30 |		 Natur-Werkstatt:	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“		 BIO

Fr-So_5. - 7. 3.  | ganztägig |		 Jazzweekend		 LG

  Freitag	17.00	bis	24.00	Uhr

	 	 Samstag	16.00	bis	24.00	Uhr

	 	 Sonntag	10.00	bis	16.00	Uhr

Sa_6. 3.		 | 14.00 – 16.30 |		 Kunst-Werkstatt Plus +	[ab	5	J.]		 LG

So_7. 3.  | 14.00 – 17.00 |		 Familiennachmittag	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“		 BIO

So_7. 3.  | 14.00 – 15.00 |		 Führungen	„Natur	Oberösterreich“	SCH	|	„Aus	der	Sammlung:	Surface“	&	„Andreas	Gefeller	–	Photographs“	LG  SCH | LG

So_7. 3.		 | 15.00 – 16.00 |		 Führung	„Von	der	Burg	zum	Universalmuseum“		 SCH

Do_11. 3.		 | 18.30 | Kuratorenführung	„Nationalheilige	Europas“	 SCH

Do_11. 3.		 | 18.30 – 19.30 |		 Führungen	„Technik	Oberösterreich“	SCH	|	„Aus	der	Sammlung:	Surface“	&	„Andreas	Gefeller	–	Photographs“	LG SCH | LG

Do_11. 3.		 | 19.00 |		 Vortrag	„Die	Vogelwelt	der	Falklandinseln	–	ihre	Ökologie	und	Dispersionsverhalten“		 BIO

Sa_13. 3.  | 14.00 – 16.00 | Technik-Werkstatt	„Technik	Oberösterreich“	[ab	5	J.]		 SCH

Sa_13. 3.		 | 14.00 – 16.30 |		 Kunst-Werkstatt Plus +	[ab	5	J.]		 LG

Sa_13. 3.		 | 17.00 | Vortrag	zur	Ausstellung	„Nationalheilige	Europas“	 SCH

So_14. 3.  | 11.00 | 		 Espresso	con	Hermann	&	Johannes			 LG

So_14. 3.		 | 14.00 – 15.00 |		 Führungen	„Schmetterling	–	ganz	schön	flatterhaft“	BIO	|	„Technik	Oberösterreich“	SCH	|		

	 	 „Aus	der	Sammlung:	Surface“	&	„Andreas	Gefeller	–	Photographs“	LG BIO | SCH | LG

So_14. 3.		 | 15.00 – 16.00 |		 Führung	„Nationalheilige	Europas“		 SCH

Mo_15. 3.  | 18.30 |		 Mykologischer	Arbeitsabend		 BIO

Di_16. 3.		 | 19.00 |  Vortrag	„Die	heutige	Nordadria	–	ein	Schlüssel	zum	Verständnis	der	Ökosysteme	des	Erdaltertums?“				 BIO

Mi_17. 3.		 | 16.00 - 18.00 |		 Informationsveranstaltung	für	Pädagoginnen	und	Pädagogen	„Boris	Becker“		 LG

Mi_17. 3.		 | 19.00 |		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Boris	Becker.	Photographien	1984-2009“			 LG

Do_18. 3.		 | 18.30 – 19.30 |		 Führungen	„Natur	Oberösterreich“	SCH	|	„Boris	Becker.	Photographien	1984-2009“	LG SCH | LG

Do_18. 3.		 | 19.00 |		 Powerpointvortrag	„Die	Flora	des	Schlern	(Südtirol)“			 BIO

Fr_19. 3.  | 19.00 |		 Osteraustellung	der	Goldhaubengruppe	Freistadt		 MS

Sa_20. 3.		 | 14.00 – 16.30 |		 Kunst-Werkstatt Plus +	[ab	5	J.]		 LG

Sa_20. 3.		 | 14.00 – 16.00 |		 Kunst-Werkstatt	„Nationalheilige	Europas“	[ab	5	J.]		 SCH

Sa_20. 3.  | 16.00 |  MOSAIK	Konzert			 LG

So_21. 3.		 | 17.00 |  Sonntagsmusik	im	Salon	  LG

So_21. 3.		 | 14.00 – 15.00 |		 Führung	„Boris	Becker.	Photographien	1984-2009“			 LG

So_21. 3.  | 11.00 |  Eröffnung	der	Ausstellung	„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	Nomaden	der	Ukraine“		 SCH
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So_21. 3.		 | 14.00 – 16.00 |		 Familiennachmittag		„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	Nomaden	der	Ukraine“		 SCH

Do_25. 3.		 | 16.00 – 18.00 |		 Informationsveranstaltung	für	Pädagoginnen	und	Pädagogen		„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	Nomaden	der	Ukraine“			 SCH

Do_25. 3.  | 18.30 |		 Vortrag	„Handelsmetropole	Ephesos“			 AW

Do_25. 3.		 | 18.30 | Vortrag	zur	Ausstellung	„Nationalheilige	Europas“	 SCH

Do_25. 3.		 | 18.30 – 19.30 |		 Führungen		„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	Nomaden	der	Ukraine“		SCH	|	„Boris	Becker.	Photographien	1984-2009“	LG SCH | LG

Do_25. 3.  | 19.00 |		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Ameisen	–	Unbekannte	Faszination	vor	der	Haustüre“		 BIO

Fr_26. 3.		 | 19.00 I		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Anna	Stangl	-	Jagdzeit“		 KH

Fr_ 26. 3.		 | 19.00 |  Eröffnung	der	Ausstellung	„Glas	aus	dem	Böhmerwald“	  MS

Sa_27. 3.		 | 14.00 – 16.30 |		 Kunst-Werkstatt Plus +	[ab	5	J.]		 LG

Sa_27. 3.		 | 14.00 – 16.00 |		 Geschichts-Werkstatt		„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	Nomaden	der	Ukraine“			[ab	5	J.]		 SCH

So_28. 3.		 | 14.00 – 15.00 |		 Führungen		„Ameisen	–	Unbekannte	Faszination	vor	der	Haustüre“	BIO	|		„Goldener	Horizont.	4.000	Jahre	Nomaden	der	Ukraine“	SCH	|	

	 	 „Boris	Becker.	Photographien	1984-2009“	LG			 BIO | SCH | LG

So_28. 3.		 | 15.00 – 16.00 |		 Führung	„Nationalheilige	Europas“		 SCH

Mo_29. 3.  | 18.30 |		 Mykologischer	Arbeitsabend		 BIO

Di_30. 3.  | 10.00 – 12.00 | Ferien-Kunst-Werkstatt	„Aus	der	Sammlung:	Surface“	[ab	5	J.]  LG
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Neues aus den Sammlungen

Die	Kooperation	mit	der	OÖ.	Akademie	für	Umwelt	und	Natur	stellte	sich	bei	den	Vorbereitungen	der	Dauerausstellung	„Technik	Oberösterreich“	 (Eröffnung	am	17.	Jänner	
2010)	in	mannfaltiger	Weise	als	ausgesprochen	fruchtbar	dar:	zum	einen	finanzierte	die	Akademie	die	Karikatur	von	Gerhard	Haderer,	die	im	Magazin	Mach1	erstmals	publiziert	
wurde,	zum	anderen	wurde	die	geplante	zweite	Ausgabe	des	Magazins	Mach2	mitfinanziert.	Die	Akademie	erwies	sich	darüber	hinaus	als	ausgesprochen	großzügig,	hatte	sie	
doch	das	moderne	Karosserie-Liegerad	go-one³	und	die	Hardware	des	Medientisches	für	die	Dauerausstellung	„Technik	Oberösterreich“	gesponsert.	Letztere	entwickelte	sich	in	
kürzester	Zeit	zum	Publikumsmagnet	und	sprach	besonders	die	Jugend,	erfreulicherweise	aber	auch	ältere	Menschen	an.	Die	Oberösterreichischen	Landesmuseen	entwickelten	
in	Zusammenarbeit	mit	der	Fachgruppe	DORIS	und	der	engagierten	Wiener	Firma	Strukt	das	Spiel	„Solarland	Oberösterreich“	(auf	Basis	von	Daten	der	Abt.	Umweltschutz)	und	
den	Medientree	„Verkehr“.	Beide	stellen	unterhaltsame	und	kurzweilige	Zugänge	zu	den	Themen	Umwelt	und	Verkehr	dar.	Der	OÖ.	Akademie	für	Umwelt	und	Natur	und	allen	
Beteiligten	soll	für	ihren	Einsatz	gleichermaßen	ein	
herzliches	Dankeschön	ausgesprochen	werden. 
Ute Streitt

Kinder	im	Museum																Familien	im	Museum																	Tipp																	Senioren	im	Museum																Pädagoginnen	und	Pädagogen	im	Museum			SENFAM TIPP PÄDKIDS

Legende |			Landesgalerie LG	|	Schlossmuseum	SCH	|	Biologiezentrum	BIO |	Außenstelle	Welser	Straße	AW |	Mühlviertler	Schlossmuseum		MS |	Kubin-Haus	Zwickledt	KH

KIDS

KIDS

KIDS
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Ermäßigter	Eintritt!

Freier	Eintritt	in	die	Ausstel-
lungen	mit	Kulturpass!

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum
Moderne und zeitgenössische Kunst, Sonderausstellungen	
4010	Linz	|	Museumstraße	14
T	0732	/	77	44	82-0	|	F	0732	/	77	44	82-66
www.landesgalerie.at	|	galerie@landesmuseum.at
Di,	Mi,	Fr:	9-18	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	Sa,	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Mo	geschlossen
Eintritt:	E	6,50	|	Ermäßigt:	E	4,50

Schlossmuseum Linz	
Kultur- und Kunstgeschichte, Sonderausstellungen	
4010	Linz	|	Schlossberg	1	(Tummelplatz	10)
T	0732	/	77	44	19-0	|	F	0732	/	77	44	19-29
www.schlossmuseum.at	|	schloss@landesmuseum.at
Di,	Mi,	Fr:	9-18	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	Sa,	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Mo	geschlossen
Eintritt:	E	6,50	|	Ermäßigt:	E	4,50

Biologiezentrum Linz
Naturhistorische Ausstellungen 
4040	Linz	|	J.-W.-Klein-Straße	73
T	0732	/	75	97	33-0	|	F	0732	/	75	97	33-99
www.biologiezentrum.at	|	bio-linz@landesmuseum.at
Mo,	Di,	Mi,	Do,	Fr:	9-17	Uhr	|	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Sa	geschlossen
Eintritt	frei!

Oberösterreichische Landesmuseen		
Direktion, Verwaltung, Bibliothek	
4010	Linz	|	Museumstraße	14
T	0732	/	77	44	82-0	|	F	0732	/	77	44	82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Außenstellen der Oberösterreichischen Landesmuseen
Anton-Bruckner-Gedenkstätte Ansfelden | Freilichtmuseum Sumerauer-
hof St. Florian | Kubin-Haus Zwickledt | Mühlviertler Schlossmuseum 
Freistadt | Oberösterreichisches Schifffahrtsmuseum Grein |  Photo-
museum Bad Ischl | Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet | Waffensammlung 
Schloss Ebelsberg

www.landesmuseum.at
DIE OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESMUSEEN

Pramet

Bad Ischl

Ansfelden
St. Florian

Ebelsberg Grein
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FreistadtLinz
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SCH
LG
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OÖLM
OÖLM
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